
Was ist das Besondere an dem neuen SHEEP`S BEST BIO Langzeitdünger aus 
NATURBELASSENER SCHAFWOLLE?

Die neuen SHEEP`S BEST BIO Langzeitdünger bestehen aus naturbelassener, unbehandelter  Schafwolle von 
gesunden und lebenden Tieren und sind eine echte Innovation. Sie sind rein organisch ohne tierische und pflanzli-
che Zusatzstoffe und somit zu 100% biologisch. Der Dünger verfügt dadurch über eine natürliche Sofort- und 
Langzeitwirkung von mehreren Monaten. Zusätzlich zeichnen sich die SHEEP`S BEST BIO Langzeitdünger durch eine 
hohe Wasserspeicherkapazität aus. Durch den hohen Lanolingehalt (Wollwachsgehalt) in der Schafwolle ist eine 
Wasserspeicherkapazität von bis zum 3,5-fachen des Eigengewichtes möglich. Durch die Quellwirkung wird der 
Boden aufgelockert und die Humusbildung gefördert. In Trockenphasen sind Ihre Pflanzen somit vor Austrocknung 
besser geschützt. Durch den basischen Charakter der Schafwolle wird einer Übersäuerung des Bodens entgegenge-
wirkt.  SHEEP`S BEST BIO Langzeitdünger vertreibt Mäuse aus Ihrem Garten.

Warum Schafwolle als Dünger?

Schafwolle ist reich an Nährstoffen und eignet sich hervorragend zur organischen Langzeitdüngung. Die verhornten 
Wollhaare enthalten neben Stickstoff auch gewisse Mengen an Phosphat und Kalium. Die Nährstoffe aus der 
Schafwolle werden sehr langsam und schonend über viele Monate hinweg an die Pflanzen abgegeben. Bei der 
Schafwolle handelt es sich um einen nachwachsenden Rohstoff, der durch SHEEP`S BEST jetzt eine sinnvolle und 
universelle Einsatzmöglichkeit erlangt.
Unser BIO Schafwollgranulat und unsere BIO Schafwollbriketts ergänzen bereits bestehende Düngeformen und 
können ideal mit diversen Pflanzensubstraten, Erden, Gesteinsmehlen, etc. vermengt werden. Mit der Brikettform 
ist es erstmals möglich auch Bäume, Sträucher, Rebstöcke, etc. optimal zu düngen, ohne dass das Erdreich 
großflächig beschädigt wird. Der biologische Langzeitdünger ist universell für den Obst- und Gemüseanbau, für den 
gesamten Gartenbau (Nutzpflanzen, Stauden, Sträucher, Topfpflanzen, Bäume, Blumen, Nutzflächen und  Boden-
vorbereitung für Rasenflächen etc.) anwendbar.

Organischer Dünger
80 % organische Substanz in der Trockensubstanz 
9 % N Gesamtstickstoff
0,10 % P2O5 Gesamtphospat
7 % K2O Gesamtkaliumoxid
Ausgangsstoff: naturbelassene Schafwolle
Wasseraufnahme bis zum 3,5-fachen
des Eigengewichts

Gemüse - Starkzehrer: (Tomaten, Gurken, Paprika, Melanzani, Kürbis, 

Kohlarten,…) 150 - 200 g/m2 in die Pflanzfläche einarbeiten. 

TIPP: Fruchtgemüse in Töpfen beim Pflanzen mit 150 – 200 g/Topf versorgen.

Gemüse - Mittelzehrer: (Salate, Karotten, Rettich, Rote Rüben, Lauch, …) 

100 g/m2 ins Saatbeet einarbeiten. TIPP: Bei Direktpflanzung von Salaten, Roten 

Rüben, usw. direkt mind. 5g/Pflanze in‘s Pflanzloch einarbeiten.

Gemüse - Schwachzehrer: (Erbsen, Radieschen, Bohnen, Feldsalat…) 

75 g/m2 ins Saatbeet einarbeiten. TIPP: Auf fertig vorbereitetes Saatbeet  

Dünger flächig aufstreuen und anschließend mit mind. 5 cm Erde bedecken.

Kräuter: ca. 100 g/m2 in die Pflanzfläche einarbeiten. 

TIPP: Bei stark beernteten Kräutern (Schnittlauch, Basilikum,…) kann die  

Dosis verdoppelt werden.

Balkon- & Topfpflanzen: ca. 25 g/l Substrat 

TIPP: Beim Bepflanzen der Balkonkisten 150 g/lfm Kiste unter die  

Erde mischen.

Blütenstauden (mehrj. Blumen) & Gehölze (Beerenobst, Ziersträucher, Rosen,…)

Zu Vegetationsbeginn/Mitte Juni jeweils 60g/m2 rund um die Pflanze ausbringen und 

leicht in den Boden einarbeiten. TIPP: Schafwolldünger sollte mit Erde bedeckt sein.

DOSIERUNGSEMPFEHLUNG FÜR GEMÜSE & KRÄUTER UND SONSTIGE PFLANZEN

Die Nährstofffreisetzung aus dem Schafwolldünger wird unter anderem von der
Bodentemperatur und dem Wassergehalt des Bodens beeinflusst. Folgende Dosierungen 
werden unter Berücksichtigung des jeweiligen Nährstoffbedarfes der Pflanzen empfohlen.

SHEEP`S BEST BIO Schafwolldünger ist  ein organischer multifunktionaler Langzeitdünger 
für den Landschaftsgartenbau, Biolandbau, Garten- und Hobbygartenbau und sorgt für:

•     sichtbar gesunde Pflanzen und aromatisches Gemüse
•     kräftigen Pflanzenwuchs und eine ertragreiche Ernte
•     mehr Widerstandskraft und Regenerationsvermögen
•     die Auflockerung des Bodens und Verbesserung des Bodenlebens
•     die Bildung von Humus
•    bessere Versorgung der Pflanzen in Trockenphasen


